
 

 

 

 



 

 

 

 
 



 

 

 

 

Brief von Erich Scharwenka aus Kassel , zu Besuch bei seinem Onkel Xaver Scharwenka in Saarow an 

seine Frau Anna, geb. Möller in Kassel 

 

Saarow, den 3.August 1919 
 

Mein liebstes Ännchen. 

Wer ist  Hans- Werner ? Ein kleiner lieber Junge meiner verheirateten Cousine. Der Dir eben einen 

kleinen schönen Strauß Feldblumen gepflückt hat die ich Dir senden sollte- weil sie aber doch welken 

würden, sende ich Dir nur 1 Blümchen anbei.  Wir haben gutes Wetter - Du kannst Dir denken, daß ich 

hier den Tag in dem schönen Saarow, das mit so vielen Erinnerungen verknüpft ist, angenehm verlebe -  

Onkel Xaver spielt heute – leider werde ich nicht bleiben können, weil wir sonst keinen Anschluß mit der 

Bahn haben würden. Du fehlst hier wie immer – ich bin dauernd bei Dir in Gedanken. Wenn Du im 

Winter hier sein wirst, werden wir zu Dreien oft für einige Tage nach hier fahren – ich habe es schon 
besprochen und verabredet – So meine liebe Anna -  nimm herzinnige Grüße und alles Liebe dazu  

immer Dein Erich 

 

Mit den herzlichsten Grüßen und auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen  

Ihr  alter Onkel Xaver 

 

Mitzeichnungen auf der gedrehten Rückseite des Briefes: 

 

Viele Grüße pour toi von Hans Werner 

 
Liebe Frau Annchen! Mit Erich bin ich auf Besuch in Saarow. Es gefällt mir hier sehr gut. Schade, dass Sie 

nicht auch hier waren. Mit vielen Grüssen  

Ludwig Galchmann 

 

Unbekannterweise viel herzliche Grüße   

Lucie Scharwenka  

 

Die herzlichsten Grüße sendet Ihnen Ihre  

Zenaide Scharwenka 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 


